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5) Es wollen des ftel. Münhmeister ñoUin hinterlassene Erben, ihre z Garten, dicschy)
an der Reisberger- Schantzr, einerseits am Felde, anderseits am Zeugschmidt ^ I
Hochbein gelegen, um eine gewiße Summa Geldes verkauften. Wer darzu Lust! §
kan sich bey dem Hrn KegiNrator tt^umann bey der Ober-Wege Commission, t t
bey dem Huthmacher Hrn. Regenspurg melden, und sein Gebott thun. X

4) Es wollen die Geschwistere Wetzeln, ihre Wohnhauß alhier auf dem Ledermarckt
 der Mittelgasse-Ecke, zwischen denenRustftchen Erben und dem Silberdiener Kli
gelegen verkauffen, und kann auf Begehren des Käuffers dasKausgeld zum theil!,)

 auf liehen bleiben. Wer nun solches zu Kauften Lust hat, kan sich bey Denen 3 j
käuffern melden. ; &lt;

0 Die in der Feldmarckt der Gemeinde zu Damm gelegene und des verstorbenen Ich 1
Schürgens Erben, Johann Henrich Schürge, Hans Georg Gesners Ehefrau, 4 )
Catharinen Schergin zu Dam, Hans Christ Raths Wittib zu Frohnhausen und S 1
Hermann Bahrts Wittib zu Altenvers zustehende Grundstückeren; als 1 \ Äcker 28 3 5
aus dem Schützling, an Johannes Weymar, ^ Acker 23 Nut. vorm Mühlengral r

 an dem Wege, 1 Acker 18 Nut. auf der Hohl, an Jacob Müller und dem Weg^)
Acker am Marburger Weg, am T- Orden, 1 Acker aufm Berg an Ludwig &amp;ui ,
 sollen Dienstag den 27ten Martii c a morgens 9 Uhr, Schuldenwegen, an den M»)
bietenden verkauft werden. Es wird demnach dieses bekannt gemacht, damit dich &lt;.
so darauf zu biethen gewilliget, in dem obigen rermm vor hiesigem Amt erscheinen
ihr Gebott thun können. Frohnhausen den 17ÍM Januar 1764. j

Stieglitz» Amts-^junÄuiß)6) Es sollen des Cornet Itters, seine Antheile, an dem alhier vor dem Müllerchor, ant ,
Conditor Notarius und Beckermeister Wentzell, auch an dem Posthalter ÄZogtlän^
gelegenen Garten, von Obrigkeit und Amts-wegen, an den Meistbietenden öffent ^
verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem darzu ein vor &lt;i£)
mahl auf Montag den zoten April sckierskünilig anberahmten Licitations-Termin aus! &lt;
figem Landgericht angeben und sein Gebott thun, wird ihm Kaufs gestattet werden. £9)
fel den 4ten Januar 1764. 4

5 ürsit Hessisches LandZericht daselro)
7) Es will der Bürger und Schumacher-Meister, Johann George Nunewih, seinen! r

dem Annab erger-Thor, im Frantzgraben, an des Pistors Erben und dem Huthmn! - J

Meister Großheim, gelegenen Garten verkauften, und sind bereits 200 Rthlr.darantn)
borten worden. Wer nun ein mehreres zu geben gesonnen, kan sich bey ihm meldn 2)

8) Es will die Frau Laternen-JnspectorinGregottl'n, ihr in der Mittelgasse, ant t
Schlosser Menckel und der sogenannten Carpe gelegenes Wohnhauß verkauffen, trz)
sim bereits iz&gt;oRchlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu get z
nist hat, kan sich bey ihr angeben. . 14)

9) Es wollen Hans Michael Zells Erben , ihr beyden Todten -Thorsichendes Hauß,»is)
kauft. n. Wer dazu Lust hat, kan sich bey dem Erben melden.
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